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Änderungsantrag zu GSP.W-01

Von Zeile 43 bis 44 einfügen:
Teilens sowie für frei zugängliches Wissen und frei zugängliche Gemeingüter. So wird
die sozial-ökologische Wirtschaft im Sinne des Gemeinwohls gestärkt.

(nach 96) Wir wollen basierend auf wissenschaftlichen Erkenntnissen die sogenannte
intrinsische Motivation unterstützen, die vom Inneren des Menschen kommt. Dafür
möchten wir es verstärkt ermöglichen, dass Menschen Tätigkeiten nachgehen können,
die für sie mit Sinn erfüllt sind.

Begründung

Vielen Menschen fehlt das Sinnstiftende bei Ihrer Tätigkeit. Durch eine Ermöglichung
einer Tätigkeit nachzugehen, die mit Sinn erfüllt ist, können Menschen eher einen Weg
finden, beim nachhaltigen und gerechten Wandel teilzunehmen. Dies ist unter
anderem deswegen wichtig, damit die entsprechende Transformation besser gelingen
kann und die Bereitschaft bei den Menschen erhöht wird mitzumachen.

Des Weiteren kann über eine erhöhte Zufriedenheit durch sinnstiftende Tätigkeiten das
Verlangen verringert werden, für den eigenen Ausgleich viele Ressourcen zu
verbrauchen. Es kann Menschen inspirieren und bei der Entfaltung helfen.

Durch moderne Wissenschaft wird klarer, dass die "extrinsischer Motivation", die von
außen kommt, die "intrinsische" Motivation verringert. Somit kann zum Beispiel
Wettbewerb und Konkurrenz als äußere Motivation die Motivation, die von innen
kommt, schaden. Auf diesem Weg kann zum Beispiel Freude an Tätigkeiten gedrosselt
werden. Bei einer sinnstiftenden Tätigkeit kann mehr Freude entstehen und das kann
helfen, dass Menschen sich langfristig einsetzen. Es ist sehr wichtig, dass für den
Widerspruch zwischen "extrinsischer Motivation" und "intrinsischer Motivation" ein
größeres Bewusstsein entsteht.

Freundliche Grüße
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